
 

 

 

Einladung 

zu Probevorträgen für zwei Professuren  

für Katholische Theologie 

mit hochschulöffentlicher Diskussion und studentischer Befragung 

 

25.04.2019, Senatssaal (UdL 6): Historische Theologie (W3) 

8:00–9:00 Uhr Dr. Regina Heyder (Mainz): Frauenwahlrecht und Ökumene – Religiöse 

Dimensionen von Emanzipation 

9:30–10:30 Uhr Prof. Dr. Günther Wassilowsky (Frankfurt a.M.): Rituale der Würde. 

Anthropologie in Alessandro Valignanos Zeremonienbuch für die 

Jesuitenmissionare in Japan (1583) 

11:00–12:00 Uhr Dr. Sebastian Holzbrecher (Mainz): „Leichter Gegenwind im Sturm des 

Sozialismus“ oder: Diaspora als „verordnete Seinsweise“ von Kirche 

13:30–14:30 Uhr  Prof. Dr. Dr. Jörg Ernesti (Augsburg): Die Neuerfindung der 

vatikanischen Außenpolitik im 19./20. Jahrhundert 

15:00-16:00 Uhr PD Dr. Norbert Köster (Münster): Perspektiven der Ideengeschichte 

christlicher Anthropologie. Überlegungen im Anschluss an Daniel 

Kehlmanns Roman Tyll 

 

26.04.2019, Senatssaal (UdL 6): Biblische Theologie (W1 mit TT) 

8:00–9:00 Uhr Dr. Veronika Burz-Tropper (Wien): Gottes Zelten unter den Menschen 

(Joh 1,14b). Bibeltheologische Grundlagen – Anthropologische 

Denkanstöße 

9:30–10:30 Uhr Dr. Johannes Bremer (Bochum): „Denn sie werden das Land erben“ (Mt 

5,5b). Die Reziprozität von Raum und Identität als gesamtbiblische 

Gemarkung einer theologischen Anthropologie 

11:00–12:00 Uhr Dr. Katharina Pyschny (Bochum): Neuschöpfung als Perfektionierung? 

Zur Vervollkommnung des Menschen aus biblisch-anthropologischer 

Perspektive 

13:30–14:30 Uhr  JProf. Dr. Michael Sommer (Halle-Wittenberg): Ein Perspektivenwechsel 

auf Quellen über Witwen – die Rezeption tempel- und kultkritischer 

Prophetenworte im frühen Christentum 

15:00-16:00 Uhr Dr. Christina Kumpmann (Aachen): Männer nehmen, Frauen 

schweigen, Gott tötet... oder? Die „Gefährdung der Ahnfrau“ und 

Rollenbilder im Alten Testament 

 


